
Südwestdeutsches Tumorzentrum 
Comprehensive Cancer Center Tübingen

Hilfe für Kinder 
krebskranker Eltern 

Verantwortlich für KikE:

Martin Göth 		             Ina Täubel
Dipl. Psychologe	          	            Dipl. Kunsttherapeutin

Wenn Sie Unterstützung für sich und Ihre Kinder 
wünschen, rufen Sie uns an: Tel. 07071/29 - 8 70 33

Psychoonkologischer Dienst und 
Psychosoziale Krebsberatungsstelle
Herrenberger Str. 23
72070 Tübingen
Tel.: 07071/29 - 8 70 33
krebsberatung@med.uni-tuebingen.de
Bereichsleitung: Dipl.-Psych. Martin Wickert

Gesamtleitung Psychoonkologie 
Prof. Dr. med. Stephan Zipfel, 
Psychosomatische Medizin und Psychotherapie, 
Abt. Innere Medizin VI, Medizinische Klinik

Helfen Sie KikE mit Ihrer Spende! 

Konto: 7477 5037 93
Empfänger: UKT/Tumorzentrum
BLZ: 600 501 01, BW Bank, Stuttgart 
Verwendungszweck: D.70.01223 KikE (bitte angeben)

Spenden für KikE sind steuerlich abzugsfähig. Bitte geben Sie bei 
der Überweisung Ihre vollständige Adresse an, damit wir Ihnen 
danken und eine Spendenbescheinigung zuschicken können. 	         

Mit Unterstützung der AKTION LÖWENMUTTER 	            4/12

www.tumorzentrum-tuebingen.de
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Wenn ein Elternteil an Krebs erkrankt, sind die 
Kinder plötzlich mit einer Situation konfrontiert, 
die sie als existenziell bedrohlich erleben. Sie 
spüren die Angst und Verunsicherung der Eltern 
und erleben die oft einschneidende und neben-
wirkungsreiche Behandlung mit. 

Bei all den Belastungen, die die Eltern haben, 
geraten die Probleme der Kinder leicht aus dem 
Blickfeld. Viele Eltern sind unsicher, wie sie in 
dieser Situation mit ihren Kindern umgehen 
sollen. 

Auf beiden Seiten entstehen viele Fragen:

„Wie rede ich mit meinem Kind?“ 

- Soll ich mein Kind schonen oder soll ich offen    
  über alles sprechen? 
- Nehme ich das Wort ‚Krebs‘ in den Mund?
- Worauf muss ich bei meinem Kind achten? 

„Was ist mit Mama und Papa los?“

- Bin ich schuld, dass Mama krank ist? 
- Kann ich mich anstecken?
- Darf ich trotzdem lachen?

... und viele andere Fragen

Der Psychoonkologische Dienst und die 
Psychosoziale Krebsberatungsstelle des 
Tübinger Tumorzentrums bieten für betroffene 
Kinder und ihre Eltern Unterstützung an. 

Das KikE-Atelier 

- Einzelbegleitung
- Kinder- und Jugendgruppen

Das KikE-Atelier hilft Kindern und Jugendlichen 
mit Kunsttherapie. Hier haben sie Raum für sich, 
können sich sichere Orte bauen, dürfen lachen, 
Schätze finden, Wünsche äußern und gestalten, 
traurig sein, stark oder schwach. 

Im Gestalten mit Farbe, Ton oder Stein erhalten sie 
einen besonderen Zugang zu ihrer inneren Welt. 
Gefühle lassen sich über das Malen oft leichter 
mitteilen. Nicht nur Belastendes können sie zum 
Ausdruck bringen, sie können auch neue Wege zu 
eigenen Kräften entdecken. 

KikE-Wochenenden für Kinder und Eltern 

- Betreuung durch erfahrene TherapeutInnen
- Kontakt und Austausch mit anderen Betroffenen 
- Unterstützende Impulse für die ganze Familie

Beratung der Eltern/Familiensprechstunde 

- Reaktionen der Kinder verstehen
- Förderung einer offenen Kommunikation
- Elterngruppen 

Fortbildungen

- Schulungen zum Beispiel für ErzieherInnen,   
  LehrerInnen, Pflegende oder ÄrztInnen

SPENDE

K
on

to
-N

r. 
de

s 
K

on
to

in
ha

be
rs

K
on

to
in

ha
be

r/Z
ah

le
r: 

N
am

e,
 V

or
na

m
e,

 O
rt 

(m
ax

. 2
7 

S
te

lle
n)

P
LZ

 u
nd

 S
tra

ße
 d

es
 S

pe
nd

er
s:

 (m
ax

. 2
7 

S
te

lle
n)

S
pe

nd
en

-/M
itg

lie
ds

nu
m

m
er

 o
de

r N
am

e 
de

s 
S

pe
nd

er
s:

 (m
ax

. 2
7 

S
te

lle
n)

K
on

to
-N

r. 
de

s 
Za

hl
un

gs
em

pf
än

ge
rs

B
an

kl
ei

tz
ah

l

19
I

B
et

ra
g:

 E
ur

o,
 C

en
t

B
itt

e 
ge

be
n 

S
ie

 fü
r d

ie
S

pe
nd

en
be

st
ät

ig
un

g 
Ih

re
S

pe
nd

en
-/M

itg
lie

ds
nu

m
m

er
od

er
 Ih

re
n 

N
am

en
 u

nd
Ih

re
 A

ns
ch

rif
t a

n.

gg
f. 

S
tic

hw
or

t

D
at

um
, U

nt
er

sc
hr

ift

E
U

R

Ü
be

rw
ei

su
ng

/Z
ah

ls
ch

ei
n

D
en

 V
or

dr
uc

k 
bi

tte
 n

ic
ht

be
sc

hä
di

ge
n,

 k
ni

ck
en

,
be

st
em

pe
ln

 o
de

r b
es

ch
m

ut
ze

n.
N

am
e 

un
d 

S
itz

 d
es

 ü
be

rw
ei

se
nd

en
 K

re
di

tin
st

itu
ts

B
an

kl
ei

tz
ah

l

Za
hl

un
gs

em
pf

än
ge

r: 
(m

ax
. 2

7 
S

te
lle

n)

K
on

to
in

ha
be

r/Z
ah

le
r: 

N
am

e

Ve
rw

en
du

ng
sz

w
ec

k

Kr
ed

itin
st

itu
t/Z

ah
lu

ng
sd

ie
ns

tl.
 d

es
 Z

ah
lu

ng
se

m
pf

än
ge

rs

K
on

to
-N

r. 
de

s 
Za

hl
un

gs
em

pf
än

ge
rs

Za
hl

un
gs

em
pf

än
ge

r

B
et

ra
g:

 E
ur

o,
 C

en
t

B
el

eg
/Q

ui
ttu

ng
 

fü
r 

de
n 

K
on

to
in

ha
be

r

(Q
ui

ttu
ng

 b
ei

 B
ar

ei
nz

ah
lu

ng
)

K
on

to
-N

r. 
de

s 
K

on
to

in
ha

be
rs

U
K

T 
/ T

um
or

ze
nt

ru
m

74
77

50
37

93
 

 
 

 
 

 
   

  6
00

50
10

1

D
.7

0.
01

22
3 

 
 

 
 

   
   

   
K

ik
E

U
KT

 / 
Tu

m
or

ze
nt

ru
m

74
77

50
37

93

BW
 B

an
k 

St
ut

tg
ar

t

Ki
kE

 - 
H

ilf
e 

fü
r K

in
de

r 
kr

eb
sk

ra
nk

er
 E

lte
rn

 


